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I nte rpel tation : Transpar enz zu den geplanten Kü rzu ngsmassnah men
gemäss Finanzstrategie 2026-2029 im Bereich Kultur

lm Vorwort zum Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 2026-2Q29 wird festgehalten, dass die

bisherigen Massnahmen zur Stabilisierung des Finanzhaushalts nicht ausreichen, um diesen

mittelfristig wieder ins Lot zu bringen. Bereits im Jahr 2025 wurden Budgetkürzungen

umgesetzt, und auch für das )ahr2026 sind weitere Massnahmen in der Höhe von 2.4Ylio'
CHF vorgesehen. Bis ins Jahr 2029 sollen sich die Einsparungen auf bis zu 3.7 Mio. CHF

erhöhen.

Diese finanzpolitischen Schritte haben direkte Auswirkungen auf die Leistungen, Angebote

und Förderungen im Kulturbereich.

Vor diesem Hintergrund ersucht die lnterpellantin den Gemeinderat um die Beantwortung

folgender Fragen:

l. Wie hoch sind die im Rahmen des AFP 2026-2029 geplanten, aber noch nicht

konkret zugeordneten Kürzungen im Bereich Kultur? Wie verteilen sich diese

Kürzungen nach aktuellem Planungsstand auf die )ahre2026,2027,2028,2029, und in

welchem Verhältnis stehen sie zum jeweiligen Vorjahresbudget?

2. Welche konkreten Dienstleistungen, Förderungen oder lnstitutionen sind von

Kürzungen betroffen, und um welchen prozentualen oder absoluten Betrag (CHF)

werden diese reduziert?
3. Welche Bevölkerungsgruppen, Vereine, lnstitutionen oder Organisationen sind von

diesen Kürzungen betroffen und in welcher Form (2.8. Reduktion von Beiträgen,

Wegfall von Subventionen, Einsch ränkung von I nfrastru ktu rleistungen) ?

4. Nach welchen sachlichen und finanziellen Kriterien wurden die geplanten Kürzungen

im Bereich Kultur priorisiert, und wer war in diesen EntscheidungsProzess

eingebunden?
5. Welche konkreten Einnahmeerhöhungen oder Gebührenanpassungen sind im AFP

2026-2029 im Kulturbereich vorgesehen, um den Finanzhaushalt zu entlasten?

6. Auf welchem Weg und zu welchem Zeitpunkt plant der Gemeinderat, die

Bevölkerung proaktiv und transparent über die konkreten Kürzungen im

Kulturbereich zu informierenl
7. Plant der Gemeinderat, eine Übersicht der betroffenen Budgetposten und

Kürzungsbeträge im Bereich Kultur zu veröffentlichen? Falls nein: Aus welchen

Gründen wird auf eine solche Transparenz verzichtet?

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen.
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